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Berlin 8 December

Parlamentarische Nachrichten
ES ist nun festgesetzt daß der Reichstag nach

Weihnachten und zwar am 7 Januar wieder zusammen
treten wird Das Budget wird man wahrscheinlich vor
dem Feste durchberathen können

Die in der Sitzung vom 5 d Mt vom Präsi
denten des Reichskanzleramts Delbrück in Ausficht gestellte
zwischen Deutschland und Rußland abgeschossene Convention
über die Regulirung von Hinterlassenschaften ist nunmehr
dem Reichstage nebst einem motimrenden Bericht des Aus
schusses des Bundesraths für Justizwesen zugegangen und
an die Mitglieder zur Vertheilung gelaugt

Seitens des Reichskanzlers ist dem Reichstage ein Ge
setzentwurf wegen Abänderung des Gesetzes vom 8 Juli
1872 betreffend die französische Kriegskosten Entschädigung
vorgelegt worden das folgenden einzigen Paragraphen hat

Die zur Wiederherstellung Vervollständigung uno Aus
rüstung der in Elsaß Lothringen belegenen Festungen sow e
zur Erbauung und Einrichtung von Kasernen Lazarech und
Magazin Anstalten in den offenen Garnisonstädten von
Elsaß Lothringen nach Maßgabe des Gesetzes vom 8 Juli
1872 aus der französischen Kriegskosten Entschädigung flüssig
zu machende Summe wird auf 42,i 80, 50 Thlr erhöht Die
Ziffer 3 des Art I desselben Gesetzes wird wie folgt abgeändert

3 Für den fortificatorifchen Ausbau der elsaß lochringischen
Festungen Straßburg Metz Bitsch Neu Breisach und
Diedenhosen 21,776,648 Thlr 22 Sgr 5 Pf davon ab
der Erlös für eine bei Metz verkaufte Bahnhofs Lunette
46,648 Thlr 22 Sgr 5 Pf blecken 21,730M Thlr

Berlin 8 December Se Majestät der König hat
den Grast Avolf von Arnim Boitzenburg bisherigen Be
zirkspräsidenten von Lothringen zum Oberpräsidenten der
Provinz Schlesien ernannt

Wie schwer die Centrumsp rtei die im Rächstaze
erlittene Niederlage empfindet ergeben die verzweifelten An
strengungen ihres hiesigen Organs die Aufmerksamkeit von
der Sache abzulenken Mit einem wahren Galgenhumor
verzichtet die Germania auf die sachliche Erörterung der
Gründe welche Fürst Bismarck für den definitiven Abbruch
der diplomatischen Beziehungen mit PiuS IX im Reichstage
angeführt hat und schreibt

Der Ansang vom Ende In der vorigen Reichstags
sitzung hat Fürst Bismarck die letzte Brücke abgebrochen
welche das Deutsche Reich bisheran noch mit dem päpstlichen
Stuhle verbunden hatte Das Deutsche Reich soll in Zu
kunft keinen Vertreter mehr beim Papste haben Nach lei

nen dreizehnjährigen ministeriellen Antecedmtien und nach
der Erklärung welche hinsichtlich der in Rede stehenden
Angelegenheit der Reichskanzler noch in seiner liberalen
Aera abgegeben hatte konnte man erwarten daß ihm die
Motvirung dieses neuen überraschenden Schrittes etwas
schwer fallen würde daß sie aber so ausfallen würde
wie es geschehen das hätte man bei dem gewandten Diplo
maten doch nicht voraussetzen sollen Fürst Bismarck trug
kein Bedenken als Hauptmotiv seiner Maßregel den krie
gerischen gegenwärtigen Papst zu nennen eine Redens
art die zum hundertsten Male zu beleuchten wir weder
Zeit noch Lust noch wirklich genügende Veranlassung haben
Dafür wollen wir aber inen anscheinend nebensächlichen
Umstand hier verzeichnen Als der Reichskanzler anfing
von der Person des heiligen Vaters zu sprechen ver
sagte ihm wiederholt die Stimme er wurde bleich ein leises
Zittern machte sich in seiner ganzen Haltung bemerklich er
griff mehrere mal zum Glase Wasser und öffnete schließlich
einen Theil der Knopfreihe seines Waffenrcckes um einen
Stützpunkt für seinen sonst so starken Arm zu finden solch
einen Finger Gottes kann doch blos ein jesuitischer Pfaffe
fertig bekommen D R Uns befremdet das n cht Hui
wÄNAs äu sn iQsuri l Wer vo Papste ißt der muß
dran sterben Hier beginnt ein Verhängniß sich zu vollziehen
dess n Ausgang hoffentlich nur der Sache nicht auch zugleich
der Person des Fürsten Bismarck gilt Aber für die Sache
des Fürsten hat am 5 December der Anfang vom Ende
sicher begonnen Auch dem Deutschen Kulturkampf hat
damit das erste Viersel der zwölften Stunde geschlagen
Es war ein feierlicher Augenblick als der Abgeordnete Windt
horst vor dem im tiefernsten Schweigen versunkenen Hause
erklärte Die Katholiken Deutschlands werden auch so leben
können Wir erlauben uns noch hinzuzufügen Die Deut
schen Katholiken werden jetzt noch besser leben können Nun
mehr endlich ist volle Klarheit in de Situation gekommen
Die Kirche fast überall des weltlichen Schutzes beraubt ist
sich selbst zurückgegeben und wird den ihr so durch die
Vorsehung angewiesenen Weg des entweltlichten innerlichen
geistigen Lebens wandeln müssen um ihre Mission die
Geister inmitten der herrschenden Materie zu veredeln im
mer mehr zu erfüllen Wie aber auf dieser empirischen
Welt eine wachse de geistige Potenz früher oder später ihre
W rkung auch auf die äußeren Dinge aueüben muß so
wird auch die steigende innerliche Macht der Kirche sehr
bald nach außen hin ihre Früchte zeigen D e intensio durch
ihre Reinheit und Schönheit durch den Heroismus des
Martyriums wachsende Kirche wird ein Magnet sein der
auch extensiv den Geist der Kirche zur Größe gelangen
läßt Dieser nach innen und nach außen wachsenden Kraft
kann auf die Dauer keine irdische Gewalt widerstehen und
kommen muß einst der Moment wo selbst die mächtigsten

äußeren Gewaltmittel wie eine ohnmächtige äußere Hüll
springen müssen vor der treibenden inneren Furcht Da
Deutsche Reich hat keinen Gesandten mehr beim Papst
Nun wohU Noch nie selbst icht in den glänzendsten Zeiten
des Mittelalters hat der Papst einen so zahlreichen und
so ergebenen Heerbann in den Deutschen Gauen gehabt
als ihn gegenwärtig der gefangene PiuS befitzt und
es wird noch besser kommen

Im Sitzungssaal des Criminalgerichtsgebäudes
w lcher am 9 d Mts der Schauplatz eines denkwürdigen
Processes sein wird ist man emsig mit den Vorbereitungen
beschäftigt um den kleinen Raum möglichst so einzurichten
daß eine große Menfchenmafse ohne allzugroße Unbequem
liakeit darin untergebracht werden kann Der Saal bildet
ei längliches Rechleck das kaum mehr als 60 Fuß in der
Länge und etwa 25 in der Breite messen dürfte Die
Eingangsthür für das Publikum befindet sich an der einen
Langseite Tritt man durch sie ein so hat man gleich
rechts an eben jener Langseite die Bank des Angeklagten
eine einfache hölzerne Bank schmal aber etwa fünf Fuß
lang Sie ist ziemlich eng umgeben von hölzernen Schran
ken in halber Manneshöhe Vor diesem Platz des Ange
klagten steht der längliche grüne Tisch für die drei Verthei
diger Rechtsanwälte Munkel Dockhorn und Professor von
Holzendorff Gegenüber dem Angeklagten an der anderen
Langwand des Saales befindet sich der Tisch deS Staats
anwalteS und rechts davon dem Vertheidigertische gegen
über sind die Bänke für die 61 Berichterstatter von Zei
tungen fast aller Länder der civilisirten Erde Die vorderste
Bank derselben befindet sich bei der Schmalheit des Saales
in unmittelbarer Nähe parallel dem Tische der Rechts
anwälte Von den in vorderster Linie sitzenden Journa
listen bis zum Platze des Angeklagten wird kaum ein Zwi
schenraum von 8 10 Fuß sein An der rechten Schmal
wand immer von der obenerwähnten Thür aus gerechnet
also auch recht vom Angeklagten und dessen Vertheidigern
befindet sich der hufeisenförmige Tisch der drei Richter
Parallel der gegenüberliegenden Schmalseite des Raumes
erheben sich vie Bänke für die Zuhörer aus dem Publikum
und am weitesten hinten durch eine Barriere abgeschlossen
ein kleiner Raum für das Publikum welches nur Steh
billete hat bekommen könne Auf den oben erwähnten
Bänken werden meist Mitglieder der Diplomatie und be
sonders interessirte Persönlichkeiten Platz nehmen Die
Anzahl des Publikums das der kleine Raum fassen kann
dürfte sich kaum auf 70 80 belaufen

Die Verhandlungen gegen den ehemaligen Bot
schafter des Deutschen Reichs Wirklichen Geheimen Rath
Grasen Harrh von Arnim werden nun morgen früh 10
Uhr vor dem hiesigen Criminalgericht ihren Anfang nehmen
Zunächst wird wie wir hören eine geheime Sitzung statt

Ein Dompropst vo Worms
Historische Novelle von Ludwig Harder

IS FortsetzungIndessen saß die Wirthin Eich schmerzerstarrt am Bette
ihres kranken Kindes Frau Nehm Evas Mutter ihr zur
Seite Sie war gekommen ihre Nachbarin zu trösten aber
Alles was sie zu sagen wußte bestand in den stet wieder
holten Worten Ich hab es Euch ja immer vorgehalten
Eichin das Fütteru und Pflegen von hergelaufenem Bettel
volk taugt nicht da seht Ihr nun was Eure Mildheit
Euch einbringt ein seltsamer Trost aus welchen die arme
Mutter nur mit st wmen Händeringen antwortete

Plötzlich stieß sie einen Schrei des Entsetzens ans
Frau Rehm sprang empor Was giebt denn Frau Nach
barin

Die Wirthin deutete sprachlos nach der Thür auf
deren Schwelle Johanna Moreni stand Sie hatte die all
gemeine Verwirrung benutzt um zu entfliehen und endlich
etwas über das Schicksal ihrer Mutter zu erfahren Das
arme Mädchen war himmelweit entfernt den Empfang zu
ahnen welcher sie bei den einst so gütigen Wirthsleuten
erwartete

Fort fort, stöhnte die Hausfrau mit todtenbleichem
Gesicht

Frau Rehm trat dem Mädchen zürnend entgegen
Wie kannst Du es wagen dieses Haus zu betreten

verdammte Hexenbrut fragte sie
O Gott ich konnt ja nicht f üher kommen, erwi

derte Johanna welche den Grund dieses Zornes natürlich
nicht kannte Er hielt mich so fest eingeschtossen o sogt
wo ist meine Mutter

Wenn Du Dich nicht augenblicklich von hinnen
packst so lasse ich die Hunde auf Dich los, rief Andres
drohend indem er sich der Hütte der knurrenden Wolfshunde
näherte

Aber so erklärt mir doch um Gotteswillen ja ja
ich gehe ja schon Bei allen Heiligen ich habe nichts Böses

gethan Laßt die Hunde ich bitt Euch Mutter
Mutter Wo finde ich meine Mutter

Wenn Du Deine Mutter suchst, entgegnete Frau
Rehm mit bitterem Hohn so mußt Du Dich dorthin wen
den Und dabei zeigte sie mit der ausgestreckten Hand
nach der Richtung des Kirchhofs

Johanna sah den Haufen Volk der sich in seinen
Mauern drängt und von schlimmer Ahnung ergriffen eilte
sie fort so schnell ihre zitternden Füße sie tragen konnten

Aber wer beschreibt die Gefühle des unglücklichen Mäd
chens als ihr erster Blick so völlig unvorbereitet auf da
bleiche Antlitz ihrer heißgeliebten Mutter fiel um deren ge
öffneten Sarg sich das wüthende Volk mit lauten Verwün
schungen schaarte denn die Erbitterung der Menge war
noch bedeutend durch den Umstand gesteigert worden daß
man eine Folge von Sivoris Gifc den Körper der
vermeintlichen Hexe unverwest fand Mit einem Schrei
so markerschütternd so gellend daß selbst die Rohesten einen
Augenblick betroffen innehielten stürzte Johanna auf die
Leiche zu und ihre Arme schützend darüber ausbreitend rief
sie mit Entsetzen

Was wollt Ihr hier Weshalb stört Ihr ihre Ruhe
Ist es nicht genug daß Euer Bischof sie ermordet hat

hinterlistig ermordet o mein armes Mütterchen
Aber die Ruhe welche ihr Erscheinen verursacht hatte

war nur von der Dauer eines Augenblicks
Das ist die junge Hexe rief eine Stimme aus der

Menge
Was hat sie auf geweihtem Grund und Boden zu

suchen fragten andere
Auf den Scheiterhaufen mit de Alten
Ei werft die Junge doch nach so tobten und brüll

ten die Rasenden
Vergebens rang Johanna mit der Kraft der Verzweif

lung um den Besitz der Leiche sie ward zurückgestoßen und
taumelte mit der Stirn gegen ein steinernes Grabmal Aber
ihr Kopf hatte kein Gefühl mehr für Physische Schmerzen
mit Entsetzen sahen ihre starren Augen wie man den Sarg

hinausschleifte aus dem Kirchhof um ihn auf dem schnell
errichteten Scheiterhaufen von Dornen und Unkraut zu
verbrennen

Johanna hatte längst keine Thränen mehr ihre Brust
keuchte so heftig daß sie jede Augenblick hoffte sie werde
zerspringen und ihr elende Dasein damit enden Aber
plötzlich blitzte eine neue Hoffnung in ihr auf Ein Reiter
zug kam die Straße herab und in dem Anführer desselben
erkannten ihre durch die Angst geschärften Augen sofort
Walter von Rocksheim

Mit einem Freudenruf eilte sie ihm entgegen und warf
sich vor den Hufen des Rappen in den Staub

Erbarmen Herr flehte sie händeringend Duldet
nicht daß die Leiche meiner Mutter so mißhandelt wird
Der Bischof Sivori hat sie ermordet und diese wilde Schaar
reißt sie aus der geweihten Erde O steht mir bei so wahr
Ihr einst Gnade von Gott erhofft

Walter hatte gleichfalls die Knieende erkannt was nicht
leicht war denn der wilde Blick die angstverzerrten Züge
der Bittenden erinnerten in Nichts an den sanften zaube
rischen Liebreiz der ihn an jenem Abend so mächtig er
griffen hatte Schön war sie noch immer aber dem Ritter
graute vor dieser dämonischen Schönheit Er fürchtete
ihr abermals zu erliegen und diese Furcht machte ihn
grausam

Wagst Du es zum zweitenmal meinen Pfad zu kreu
zm verfluchte Hexe donnerte er Mir aus dem Weg
wenn Du nicht willst daß ich über Dich hinwegreite

So zertretet mich denn, schrie das junge Mädchen
in dem gleichgültigen Muth der Verzweiflung auf Weit
lieber will ich unter den Hufen Eure Rosses sterben als
der Mißhandlung meiner Mutter noch länger beiwohnen

Der Ritter murmelte einen wilden Fluch lenkte aber
doch sein Roß seitwärts und eilte vorüber

Johanna s Haupt sank schwer zu Boden ihre Nägel
gruben sich krampfhaft in den Sand des Weges aber noch
wollte das Bewußtsein sie nicht ve lassen

Fortsetzung folgt
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finden um über den Antrag des StaatsanwaltS die Oeffent
lichkeit auszuschließen zu befinden und für d n Fall daß
dieser Antrag abgelehnt wird darüber zu befinden weiche
amtliche Schriftstücke bei der öffentlichen Verhandlung zur
Verlesung kommen soll n Sollte die Oeffemlichkeit ausge
schlossen werden was man bis jetzt allgemein bezweifelt
so würde allerdings mancher Zcitur g daraus nicht unerheb
liche aber vergebliche Unkosten erwachsen fein denn zahlreiche
auswärtige Zeiwn en haben besondere Correspondenten hier
her gesendet mit dem Auftrag ohne Rücksicht auf die Kosten
so schleunigst als möglich in mehreren Fällen per Telegraph
ihnen den Bericht zuzusenden Die Sitzungen werden mit
Rücksicht auf den Gesundheilszustand des Grafen bis 3 Uhr
andauern Deu Gerichtshof bilden mit dem Stadtgerichts
director Reich welcher den Vorsitz führt der StadtgerichtS
rath AssowSki und der Ssadtrichter Giersch Damit
dem Grafen Gelegenheit gegeben wird in den Pausen sich
ungestört mit seinen Vertheidigern berathen zu können ist
ein parterre gelegenes Zimmer möblirt worden und ihm
zur Disposition gestellt Ob es der Gesundheitszustand des
Grafen gestatten wird deu Prozeß ohne Unterbrechung bis
zu Ende zu führen wird von vielen Seiten bezw ifelt da
man befürchtet daß die Aufregungen welche mit dem Pro
zeß verbunden find nachtheilige Folgen für den Angeklagten
haben werden

Die Pariser Agence Havas meldet daß die Re
gierung einen Vertrag mit Deutschland über den Schutz
des literarischen Eigenthums vorbereite Die Grundlagen
auf denen die Convention abgeschlossen werden solle seien
indessen im Einzelnen noch nicht festgestellt

Die zweite Berathung des Militär Etats im Ple
num wird wie verlautet bestimmt am Donnerstag ihren
Anfang nehmen ES soll die feste Absicht des Präsidenten
sein diesen Etat möglichst schnell wenn nöthig mit Zuhülfe
nahme von Abemfitzun en zu erledigen

Wie aus Rom gemeldet wird hat der P pst an
geordnet daß die apostolische Schatzkammer nächstes Jahr
18V,vvv L mehr als im laufenden Jahre zur Gründung
und Verbreitung katholischer Zeitschriften ausgeben soll
Es giebt also auch ultramontane Reptilien

Aus Königsberg berichtet die dortige Hart
Zeltung Als kürzlich ein pensiontrter General auf einem
hiesigen Gagatellamte als Partei zu thun hatte und sich
be m GerichtSdeputirten über den Mangel einer bevorzugten
Behandlung beschwerte antwortete dieser dem General
Hier auf der G richtsstätle werde Jeder gleich behandelt

ob er ein General oder Arbeiter ist Der General be
schwerte sich darüber bei dem Chef Präsidenten des ostpr
Tribunals und obschon die Antwort des RchterS gemäß
dem Artikel 4 der preußischen VerfasfungSurkunde Alle
Preußen sind vor dem Gesetze gleich SsandeSooi rechte
finden nicht statt ausgefallen war so hat doch der Herr
Chefpräsident dem Rchter gegenüber deshalb sein Mißfallen
auszusprechen Veranlassung gehabt Königsberg muß
immer etwas Absonderliches haben

Entscheidungen des Ober Tribunals Das Ober
Tribunal hat entgegen der Auffassung des Kammergerichts
folgende für weitere Kreise wichtige Entscheidung gefällt
Ein Hauswirth hatte seinem Miether rechtzeitig d h zwei
Tage vor dem kontraktlich bestimmten Termine durch ein
rekommandirtes Schreiben gekündigt welches ind ss n wegen
längerer Abwesenheit desselben dem Adressaten nicht einge
händigt werden konnte Der Miether sah in Folge dessen
die Kündigung als nicht geschehen an und verweigerte s Z

die Räumung der Wohnung Nach Z 384 Tit 2t
Th II A L R gehört wie das Ober Tribunal in seinem
diesbez Erkenntniß ausführt zu einer gehörigen Kündigung
daß sie zur Wissenschaft des Gegentheils wirklich gelangt
ist Dagegen läßt sich aus dieser Bestimmung nicht der
Rechtssatz herleiten daß eine Kündigung alsdann als zur
Wissenschaft des Gegentheils gelaugt angesehen werden solle
wenn lediglich in seiner Abwesenheit von Hanse der Grund
liegt weshalb ihm das Kündigungsschreiben nicht hat be
händigt werten können

Wer geistliche Amtshandlungen in einem ihm den Vor
schriften des Gesetzes vom 11 Mai 1873 zuwider über
tragenen Amte annimmt ohne von dieser Gesetzwidrigkeit
Kenntniß zu haben wird nach einem Erkenntniß des Ober
Tribunals vom 12 November cr dennoch gemäß H 23 des
angeführten Gesetzes mit Geldstrafe bis zu 1VV Thlr be
straft Nur in dem Falle daß diese Unkenntniß nachweis
lich entschuldbar ist folgt die Straflosigkeit eines solchen
Geistlichen aus den allgemeinen Grundsätzen des Strafrechts

Kassel 8 December Der Hessischen Morgenzsitung
wird aus Rotenburg telegraphisch gemeldet daß das dor
tige Kreisgericht heute den Pfarrer Henkel zu Melsungen
wegen der von ihm in den Hessischen Blätter veröffent
lichten bekannten Artikel über das Kullmann sche Attentat
zu einer Gefängnißstrafe von 3 Monaten verurtheilt hat

Leipzig 8 Dec Die Universität unserer Stadt ist
von einem großen Verlust betroffen worden Am gestrigen
Tage verschied nach längerem Krankenlager der weitberühmte
Bibeltext Forscher Constantin von Tischendorf Professor
der Theologie hier Der Verstorbene war am 18 Januar
1815 in Leugenfeld im Voigtland geboren hatte also noch
nicht ganz das 6V Lebensjahr erreicht

Paris 7 December Wie versichert wird hat der
Herzog von Decazes im heutigen Ministerrathe den Bericht
des französischen Botschafters in Berlin über die letzten
Verhandlungen des deutschenReichstageS mitgetheilt
woran sich eine lebhafte Besprechung geknüpft haben soll

Die französischen Streitkräfte sollen in
drei Armeen in eine Süd West und Ost Armee einge
theilt werden Herzog von Anmale soll den Oberbefehl über
die Ost Armee erhalten

Dem W T B wird aus Versailles unterm
7 d M gemeldet Die heutige Sitzung der National

Versammlung war ohne erhebliches Interesse Ein
Antrag betreffend den Schutz der in dem Hausirhandel und
anderen umherziehenden Gewerben beschäftigten Kinder
wurde genehmigt

Demselben Bureau wird unterm 8 d M Morgens
gemeldet Heute Abend findet der erste officielle Empfang
bei dem deutscken Botschafter Fürsten Hoheulohe statt
wozu die sämmtlichen Mitglieder des diplomatischen Corps
Einladungen erhalten haben In der gestrigen Sitzung des
Oberhandelsraths wurde von Grivart der Entwurf einer
neuen R gulirung der Zuckerzölle eingebracht wobei der A
tragsteller darauf aufmerksam machte daß bevor der Ent
wurf der Nationalversammlung zur Berathung unterbreitet
werden kön e sich die Einleitung neuer Unterhandlungen
mit den auswärtigen Staaten von denen die Convention
vom Jahre 1864 unterzeichnet worden sei erforderlich mache

Versailles 7 December Die heutige Sitzung der
Nationalversammlung war ohne erhebliches Interesse Ein
Antrag betreffend den Schutz der in dem Hausirhandel und
anderen umherziehenden Gewerben beschäftigten Kinder wurde
genehmigt

Madrid 7 December Die Journale veröffentlichen
ein Schreiben des Bischofs von Seu de Urgel in welchem
dieser ansfpricht daß er d e karlistische Partei verlasse und
Don Alphons von Bourbon auffordert sich ebenfalls von
der Sache des CarlismuS loszusagen Der Bischof erklärt
zugleich daß er in Seu de Urgel bleiben werde auch wenn
die Stadt von den Regierungstruppen besetzt werden sollte

Ans Halle und Umgegend
Halle den 9 December

Heute Abend werden die Recrutm von zwei in
Elsaß garnisonirenden Regimentern in Stärke von ca 12VV
Mann hier eintreffen und einquartiert werde

Gestern ist unser Bataillon mit dem neuen Mau
sergewehr ausgerüstet worden

Am 14 d M feiert die Singakademie ihr fünf
undzwanzigjähriges Jubiläum mit musikalischer Aufführung
urd Redeactus

Stadt Theater
Das Gastspül von Fräulein Anna Haverlandt

einer alten Bekannten vieler Halleschen Kunstfreunde stellt
uns zwei sehr genußreiche Abende in Aussicht Ueber das
bedeutende Talent der Künstlerin schreiben die Dresdener
Zeitungen

Im Neustädter Hoftheater erregte Frl Haverlandt
als Widerspenstige durch ihr frische Talent berechtigtes
Aufsehen Das vollbesetzte Haus ehrte unsere künftige
Heroine die Gastin tritt in den Verband der Hofbühne
durch wiederholten Hervorruf Ferner Die dritte Vor
stellung worin sich Frl Haverlandt einführte und auf dem
Theaterzettel noch als Debüt bezeichnet war Der Kauf
mann von Venedig In der Partie der Porcia fand
Fräulein Haverlandt Gelegenheit ihr schönes Talent mit
der Anmuth der Jagend und dem herrlichen Organ zur
voll n Geltung zu bringen DaS Heitere Naive sowie
das Ernste was diese Rolle in sich birgt hob sich in den
einzelnen Scenen wohlthuend heraus

Die Witternugs Berhältuisse zn Halle im Novbr 1874
Nach den ZZeobachtungen der hiesigen k Meteorolog Station

Der mittlere Barometerstand des Monats
war um 6 ,34 tiefer als das mehrjährige Mittel welches
334 ,32 beträgt Die Grenzen zwischen denen der Luft
druck schwankte waren nur wenig weiter als die Durchschnitts
grenzen mehrjähriger Maxima und Minima 339 ,75 und
326 ,37 Die größte Schwankung binnen 24 Stunden
fand statt vom 9 zum 10 Mittags wo das Barometer
um 5 ,76 fiel

Die mittlere Monats Temperatur war um
1, 44 tiefer als das mehrjährige Mittel welches 3, 2V
beträgt die mittlere TageS Temperatur schwankte
zwischen 7/1 am 7 und 2,7 am 26 Die Grenze
der Temperatur des Monats fallen nahezu mit de Durch
schnittSgrenzen zusammen 9,6 und 6,9

Der größte Wechsel der Temperatur von einem
Tage zum andern fand statt vom 8 zum 9 Morgens
wo das Thermometer um 8 9 fiel Die größte Wärme
zunahme im Laufe eines Vormittags wurde beobachtet am
9 wo es Mittags 2 Uhr um 8 4 wärmer war als
Morgens 6 Uhr Dagegen war es am 22 Abends 9/2
und am 29 Abends 2, 9 wärmer als Mittags
tags v/k kälter als früh

Aus den regelmäßigen Beobachtungen ergeben sich für
Luftdruck Dunstdruck Procente der Feuchtigkeit und Wärme
folgende Mittel

Mittel
der

Beobachtungen
8

in Paris

9

inien

L o Z 8

334,13
333,89
333,91
333,98

1,85
1,88
1,96
1,90

85,73
67,93
84,62
79,43

9,47
3,45
1,36
1,76

6 Uhr Morgens
2 Uhr Mittags
19 Uhr Abends
im Monat

Der Druck der trockenen Lu
Die beobachteten Extreme waren

s Luftdruck
stärkster am 8 Mittags 2 Uhr
geringster am 17 Morgens 6 Uhr

größte Differenz im Monat
d Dunstdruck

stärkster am 7 Abends 19 Uhr
geringster am 26 Morgens 6 Uhr

v Procente der Feuchtigkeit
höchste am 29 Mittags 2 Uhr
geringste am 8 Mittag 2 Uhr

t beträgt also 332 ,98

341 ,33
326 ,44
1 4 ,89

ä Luftwärme
höchste am 7 Mittags 2 Uhr 9 8
geringste am 26 Morgens 6 Uhr 5, 4

größte Differenz im Monat 15, 2
Der Wind dessen Richtung ebenfalls täglich Zmal

notirt wird wehte
9mal
vmal

13mal
vmal
vmal
vmal

15mal
2mal

X

NNO
N0

0X0
0

080
80

380

7mal
Imal

II mal
3mal
8mal
Imal

23mal
Vmal

8

88
8

8

3 ,47
1 ,V5

iov
47,4

Windstille bmal
Da Uebergewicht der Winde liegt also in der von

330 durch 3W nach sich erstreckenden Hälfte der
Windrose

Die mittlere Windrichtung berechnet nach der Formel
von Lambert liegt zwischen und sie ist nämlich

8 78 12 4 22
während sie im mehrjährigen Mittel fast genau zwischen

und liegtDer Himmel war durchschnittlich ziemlich wolkig 7
er war nämlich

bedeckt an 12 Tagen
trübe an 4 Tagen
wolkig an 6 Tagen
ziemlich heiter an 3 Tagen
heiter an 4 Tagen
völlig heiter an 1 Tage am 15

Der feuchte Niederschlag des Monats betrug 15 9
Cnbikzoll gegen 138,86 Cubikzoll des mehrjährigen Mittels
also durchschnittlich jeden Tag 3,86 und zwar von Regen
63,5 von Schnee 52,4 Cubikzoll Wäre die gefallene Was
sermenge auf der Erde stehen geblieben so würde sie dieselbe
9 ,64 bedecken

Tage mit Nebel 9
Reif 7
Thau 1
Regen 2
Schnee 4
Regen mit Schnee
Graupeln
Hagel
Schlossen

Niederschlägen überhaupt 21
einer Temperatur unter 9, 15

von 2V u mehr 9

Ikepertoir deS Stadt TbeaterS
Mittwoch den 9 December Sophie Dorethea Histor

Trauerspiel in 5 Acten von Rurolf Wellnau
In Scene gesetzt vom Regisseur Herrn Sröt er

P ersonenH
Trnst August Kurfürst von Hannover Hr Wallrad
Georg sein Sohn Kurprinz Hr Ogroßky
Svphie Dorothea Prinzessin von Celle dessen Ge

mahlin Frl MeyerPhilipp Graf Königsmark Jugendfreund d P in en Hr Hagen
Gras Nassau Scharfsenstein Kammerherr Hr Krellwitz I
Johanna dessen Gemahlin Ehrendame und Ver

traute der Prm,esfln Fr KröterGräfin Platen Wittwe Geliebte des Prinzen Frl Lieder
Gräfin Hauenstein Hosdame Frl Lehmann
Oberst Jllisch l C valie Hr WallheiniMa or Hurtig H f aval ere WSguer
Jean Diener des Prinzen Hr Neicherdt
Sin Kutscher Hr KleinHosherren und Hofdamen Pagen Trabanten Diener

Vaterländischer Frauenverein
De geehrten Mitgliedern und Wohlthäter unsere

Aweig Verem zeigen wir rgebmst an daß die Pflicht
gebietet noch vor Neujahr die VereinSbeiträge xro 1874
einziehe zu lassen damit wir unsere Berbindlichkeite dem
Hauptverein gegenükerzu erfüllen in der Lage find I
einer demnächst berufende General Versammlung soll
Rechenschaft über den Vermögensstand und über die Thä
tigkeit de Vereines welche vorzugsweise eine sammelnde ist
gegeben werden Wir bemerken indessen schon heute daß
der Vorstand in der glückliche Lage war aus den bereiten
Mitteln de Vereins den abgebrannten Meiningern mit
1VV LA schnelle Hilfe zu gewähren Außerdem wurden
noch immer nach sorgfältiger Prüfung jedes einzeln n Falle
kleinere Unterstützungen an Invaliden aus den Kriegsjshre
sowie an einzelne bedürftige Wittwen und Waisen verstor
bener Krieger gewährt Gerüchten als seien zu diesem
Zwecke größere Summe disponibel und verwandt sieht
sich der Vorstand mit Entschiedenheit entgegenzutreten ver
anlaßt

Der Vorstand
Math v V ß Vorsitzende

Justizrath Seeligmüller Stadtrath a D Niemehe r
Schriftführer Schatzmeister

Franen Berein zur Arme und Krankenpflege
DaS Comite der Weihnachts Ausstellung zum Besten

hiesiger Armen fühlt sich verpflichtet d n alten treugeblie
benen sowie den neuhinzugetretcnen Gönnern herzlichst zu
danken um so mehr als uns die Liebe der Eltern auch i
den Arbeiten ihrer Kinder so erfreulich entgegen getreten ist

Der verlooste Pfefferkuchen ist auf Nr 4V und auf
Nr 45 die Eonfect Schachtel gefallen

Frau Banquier Bethcke hat sich erboten noch später
eingegangene schöne uud praktische Sachen am Donnerstag
den 19 Dec von früh 9 bis Abends 6 Uhr in ihrer
Wohnung Steinstr 19 zu Verkauf bereit zu halten

DaS AllSstellnngS Comite



I 53

sowie alle Arte von Wäsche Gegenständen find stets vorriithig
auch werden solche nach Maaß und Aufgabe n r augefertigt bet

HViN, Leipzigerstraße 92
NRN uuä

in schöner Auswahl empfiehlt die

I iaiwkoi w IllliuIIuiiL von W enemÄon
Leipzigerstratze u kl Sandberg Ecke 11 Part

Mdöl Mbrik unä
kür Kv vlRHV iLt rV vttvi

8ti 0dli0k88xit 6 Xr W

neuer diesjähriger französischer rheinischer Wallnüsse jowie langer
runder Sieiliauer auch Harz Haselnüsse u eßbare Kastanien
osserirt zu billigsten Preisen in Ballen und ausgezählt

iv MÄtlvr gr Märkerstraße nahe am Markt

kerliiiiMel ebeM VmielieriiiiU limIkcliskt i kerlii
gegründet im Zahre 183k

Abgeschlossene Versicherungen 29,619
Versicherungs Capital 39,748,99V ThlrAnzahl der Sterbefälle 7,126Gezahlte Versicherungssumme 8,329,59 Thlr

Gr Schlamm 10 gr Schlamm 1lWegen Wegzug von Halle verlaufe ich sämmtliche

Gold Silber und Aistmde W arc
zu sehr soliden herabgesetzten Preisen

Gr Schlamm 1V Ikn ikLsss gr Schlamm I N
Gold n Silber kauft und nimmt als Zahlung an Ii gr Schlamm 1t

Goldene Kose
Alle Sorten Honigkuchen Baumeonfeete billigst empfiehlt

am Steinthor
Wiederverkänfern bedeutenden Rabatt

Donnerstag und Freitag

bei 65 Bärgasse am Markt
Einem hochgeehrten in und auswärtige Publiknm empfehle auch dieses

Jahr vorzüglichen und diverses tevt
Graseweg 8

Daselbst werden Bestellungen ans Weihnachtsstollen gnt und billigst ausgeführt

HVUI v5i 1 kv
Schmelzbutter selbstausgelassen süße Gebirgsbutter Thür

Salzbutter sowie billiger Sahnenkäse k Pfund Sgr ist wieder
angekommen und empfiehlt 65 KailSr gr Märkerstraße

ki nvttv8 vamenMekellk

Seide buche r
Preis 1 H 12V

vorräthig bei

F N Reiekarät alte a 8
IS

Der Gesammtsoud der Gesellschaft beträgt 6,252,776 Thlr

Restand utt 1873
15,69 Versicherungen mit 22,797,265 Thlr Capital und 22,691 Thlr jährliche

Rente mit 1,925,999Thlr jährlicher Prämien u Zinsen Einnahme
Im Jahre 1873 wurden 1,745 neue Versicherungen mit 3,321,4427 Thlr Kapital

und 4,311 Thlr 4 Sgr Pf jährlicher Rente abgeschlossen

Diese günstigen Resnltate des von mir vertretenen Instituts bringe ich hiermit zur öffent
lichen Kenntniß

Nachschüsse habm auch die mit Anspruch aus Divideude Versicherte niemals zu
leisten

Die Dividende der Versicherten zeigt ein erfreuliches stetiges Steigen
Eintritts Gelder oder Agenten Gebühren werden bei der Aufnahme niemals entrichtet
Die eingereichten Versicherungs Anträge werden schleunigst erledigt
Die Gei ellschaft gewährt Darlehne auf Policen und ordnet Rückkäufe in liberaler Weise
Auch können Versicherte auf Wunsch von ferneren Prämienzahlungen befreit

werden ohne aus der Gesellschaft auszuscheiden
Ausnahmefälle werden stets entgegenkommend bedanrelt
Die bedeutenden Fonds der Gesellschaft sind ans unbedingt sichere Art angelegt
Epidemische Krankheiten benachtheiligen die Rechte der Bei sicherten in keiner Weise
Regulirungen finden wie allseitig bekannt prompt und coulant statt

Die Gesammt Reserve bietet den höchsten Procentsatz der unter den deutschen
LebenS VersicherungS Gesellschaften bisher erreicht wurde ebenso behaupten die Aktie der
Gesellschaft au der Börse den höchsten CourS Rechnung Abschlüsse Statuten u dgl
werden in allen Agenturen bereitwilligst gratis ausgegeben Versicherungs Anträge nach
allen Tabellen von 3W bis 20MV entgegengenommen und schnell erledigt

Die General Agentur in /S
Franckeusstratze 1

Saftige Magdeb Sancischeu täglich

frisch lt vSS AepseUU NZi H51098b
Eine Wagenladung feiner Weihuachts

Aepfel find pro 5 Liter für 5 und k H zu
verkaufen Maqdeburg L ipz Eisenbahnhof am
Kohlenstrange Wagen Nr 837

599 4999 2909 1990 85 und
699 sind auf gute Hypothek sofort aus
zuleihen beim Justizrath Wilke

Freitag den 11 December
Zlvti große Ertm Militäx CMttrte

Die Actionäre der

Ilslltkekei AuckerMkrei mpsWe
laden wir hierdurch zur diesjährigen ordentlichen General Ver
sammlung am
Donnerstag den 17 Teccmver d Js 1 Uhr Vorm

in der WtaÄt
ergebenst ein und bitten wir bei der Wichtigkeit der vorkommenden
Vorlagen um allseitige Betheiligung

Tages Ördnung
1 Bericht über die Iahresrechnung und Bilance für das verflossene Geschäftsjahr
2 Beschlußfassung über Dechargirung des Vorstandes und des Aufsichtsrathes be

treffs der vom Ersteren gelegten und vom Letzteren geprüften Jahresrechnung
3 Beschlußfassung über den Neubau der Rohzuckerfabrik und Bewilligung der dazu

erforderlichen Mittel
4 Beschlußfassung über die Emission der reservirten 76 Gesellschaftsactien und

Feststellung der Emissionsmodalitäten nach 19 Abschnitt 4 n 5 des Statuts
5 Wahl von Mitgliedern des Aufsichtsrathes an Stelle der ausscheidenden Herren

l iNMr und und an Stelle des verstorbenen Herrn
Kaufmann VroÄkorb

Halle a S den 24 November 1874
Der ut 8ielit8iat1i

ävr llallvsedvu AuekvrsivÄvrHi OomMTuio
I Setltvke Vorsitzender

ausgeführt vom
Musikcorps des 4 ZNagdeb Inf Negts Rr 67 ausRraunschweig

unter Leitung seines Musikmeisters Herrn O Herrmann
Nachmittags 3V Uhr in der

Erste Abtheilung
1 Ouvertüre z Op Der Wasserträger,

von Cherubini
2 Variationen für Orchester v Wuerst

3 Symphonie Nr 1 v dur von L van
Beethoven

a L Ä tAio molto und lls ro eon drio
k iläants LÄntabils von moto
v Nsviietto IIkKrc molto s vivaos
ä äa io und Ile ro molto s vivaos

von

Zweite Abtheilung
1 Ouvertüre zu Göthe S Faust

Liudpaintner
Z Musette Melodie von der Königin Marie

Stuart von Moorleh
3 kerxstllum wodils von Strauß
4 Großer Triumph Marsch von LouiS

R e b b l i n g

Entr6e S Sar

Abends 8 Uhr in

x ZGrosses Kti oieli Cmieei t

1 Theil 1 Ouvertüre z Op Tell, von
Rossini 2 Variationen über ein deutsches
Volkslied für Flöte von Heinemann vor
getragen von Hrn Keil 3 Musette nach
einer Melodie der Königin Marie Stuart
von Monley In der schönen grüne
Stchermark Walzer von Fahrbach 5 Fi
nale aus der unvollendeten Oper Lorelch
von Mendelssohn

2 Theil 6 Ouvertüre zu Ruh BlaS, v
Mendelssohn 7 a Weihnachtsglocken von
Köhler b Träumerei a d Kinderscenen
von Schumann Für Streichquartett 8 Die
Nachtigall Concert Polka v Mollenhauer
S Wandelnde Bilder a d Orient Fan
taste von Bach g Eingang in die Wüste
d Lager einer Caravan o Der Abend in der
Wüste ä Gesang der Almeen e Nächtlicher
Sturm y Sonnenaufgang x Tanz der Ba
jaderen k Aufbrach der Caravane

s Theil 1v Ouvertüre zu Ellmar s Zau
bervolksstück Die Irrfahrten ums Glück v
Suppe 11 Der Traum von den Huge
notten Fantasie von Hamm 12 Ungari
scher Sturm Marsch von LiSzt

Donnerstag Schlachtefest früh 9 Uhr Wellfleisch

Heute DvnnerSlag den 1 December ladet zu eiuem gemüthlichen musikalischen
Abeud die geehrten Kameraden unseres Vereins freundlichst ein

Speisen und Getränke ff Ilorm Idurm
Die Kameraden des Kriegn Dtgrüliniß Vemils

erlaube ich mir hiermit an unserem StistnugStage s
i Alt zu eiuem geselligen Beisammensein einzuladen Bier ff n s w

Kamerad Rathskeller

Freitag den 11 December
Großes SchtachteM

früh S Uhr Wellfleisch Abends diverse Wurst n Suppe kvt/olA



Markt 18 neben der Hirsch Apotheke
empfiehlt GtrivkAArnv m Wolle und Baumwolle in beliebigen Farben

ItitSpLv tv

Großer Ausverkauf
Um mit meinem noch bedeutenden Lager bis Weihnachten zn räumen ver

kaufe ich von heute an
HV5 tvr UIvI vr R Iilvr in haben gekostet 8 9 20 Thaler

für ZV, 7 8 Thaler
Vti tvr UIvli vr ivI vr in RatinS haben gekostet 10 12 14 Thaler

für 8 S 11 Thaler
in haben gekostet 12 14 16 Thaler

für S 10 12 Thaler
M von rein wollenem Aachener Stoff das Beste

und Gediegendste deren reeller Preis 20 22 Thaler ist für A 4 I S I S Thaler
iNvI I Lr l v in sechs verschiedenen Stoffen

VW 3 Thaler an MzU
NZKÄKV e Alles zu fabelhaft billigen Preisen u

Die außerordentlich billigen Preise bei vorzüglichen Stoffen und Arbeit schließen jede A
Coneurreuz aus und empfehle deshalb diesen wirklichen Ausverkauf meiner Commandite

U alle Denen welche

LLT gut und villig
kaufen wollen

gr Ulrichsstratze Nr 61

S

HH
IMzH m iw

hält sein reichhaltiges Lager felbstgesertigter

Korvmövel und Korbwagen jeder Art
zu soliden Preisen bestens empfohlen

Reparaturen werde sanver ausgeführt

Geschäftg EröffllungÄ5 ,xf m
Hikimit desiirk iod miod äis sr öbsnö u nikeksn äass teil mit äem

Iieutigön laZs am dissi sii
S vi8 il vi8 äem ZMensn ö vven

rmtsr äsr irma

KvIM n ZMZlMG
ijz nj ZsÄiW

u

verdunäsa mit

ervMst dads Vssleliss einsin dookAöödrtöa kiesi öv unä ud1ikum bsstöns

emxkollön iialts H 51102kHallo äsn 10 vseorabsr 1874 NooliaelituriAsvoll
ItauttvKÄt

hpernKucker
VIkvrinontStSrA

Liillen unä I orKuvttou
zn billigsten Fabrikpreisen

Z vlpvl
empfiehlt in großer AnSwahl

rl

4 LarM88or8tia886 4

Mgtlamptu
zu Petroleum in reicher Aus
wahl in der Glas u Porzel
lanhandluug von

k ISevkvrtgr Ulrichsstr 39
Hirschkochfleisch
das Pfund 2

Indischen Syrup
das Pfund 2Vz K

Delieates Pflaumenmus
da Pfund 4 /z Sß

Gänseschmatz und
Thüringer Sahnenbutter

empfiehlt 1 MüKtvr
Fleischverkauf
ÄSon Donnerstag früh an alle Sorten Fleisch
zu bekannten billigen Preisen Hefjler

Zur Wäsche empfiehlt
Waschcrystall engltich und deutsches
L u llv itveUv oder Bleichwasser
Stärkeglanz
Salmiackterpentin
Feinstes Waschblau
Englische Reitzstärke
Feinste Wctzenftärle
Chrystallisirte Soda
Efchweger weiße Seife
Beste Elainfeife
Grüne Seife
Gelbe Harzseife
Galls oder Fleckseife empfiehlt

Ikvrt Sotilütvr gr Steinstr 6

U M

Nette AnterhaltungsMele
Das I elteusrsä mit 12 lustigen Bil
dern Preis 1A 15 tvcl Kiste 1
2V soeben wieder eine große Sendung
erhalten Aaukerkastvn 1 10
1 27 V H/ 3 1l1H Viele andere
originelle iesvllsvuaktssxlklv

WI IteiekarÄt ZZursiisjerstr 12

AM gnt und gesund liefcrtMM U UU w jedem Quantum
ar Königsstr 17

Die so schnell vergriffenen Cylinder sind
wieder ang e kommen aller Markt 16

Gas Cylinder
daS Stück 1 3 alter Markt 16

Alte CubaMgarren Havanna
Ansschuh s Stück 6 in prachtvoller
Qualität empfiehlt

C Rotheuburg Königsplatz Nr 6

Stadt Theater
Donnerstag den 10 December

Bei gänzlich aufgehobenem Abonnement
Gastspiel der Königlich Sächsischen Hof

schauspielerin

Frl KRavvrI i ÄDie bezähmte Widerspenstige
Katharina Frl Anna Haverland
Petruchio H Haberstroh

Freitag den 11 December
Letztes Gastspiel

der Königs Sächf Hofschauspielerin Fräulein

i n HaverI ÄDer Kaufmann von Venedig
Por zia F rl Anna Ha ver land

M Opernpreise Wk
KT Fräulein Anna Haverland hat von

Köntgl Tächs Hcftheater Jntendanz uur zwei
Tage Urlaub erhalten kann deshalb nnr
zwei Gastrollen geben S

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses Hierzu eine Beilage
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